
Am 6. Mai 2018 durften die Schüler/innen der 3. und 4. Schulstufe bei eisigen Temperaturen 
an einem ganz besonderen Outdoor-Workshop des ÖAMTC teilnehmen. Die Kinder erlebten 
hautnah, dass der Bremsweg eines Autos überraschend lang ist und Straßen deshalb nur 
an gesicherten Übergängen überquert werden sollten. Das absolute Highlight dieses Ver-
kehrstrainings war, dass jedes Kind ein echtes Auto durch die Betätigung eines eingebauten 
Bremspedals auf der Beifahrerseite zum Stillstand bringen durfte, sobald es ein optisches 
Signal (Zielflagge) wahrnahm. 

HALLO AUTO!



Die Schüler/innen staunten nicht schlecht, wie lange es trotz schneller Reaktion des Fahrers dau-
ert, bis das Auto tatsächlich zum Stillstand kommt, vor allem wenn die Fahrbahn nass ist. Einige 
Meter fährt es nämlich nach einer Vollbremsung bei 50 km/h noch, bis es stehen bleibt. Dieses 
„coole Erlebnis“ wird den Kindern bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben und hat ihnen 
eindrucksvoll gezeigt, welchen Gefahren Verkehrsteilnehmer ausgesetzt sind und wie sehr es auf 
deren Achtsamkeit ankommt.


